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Themen der Sitzung

Bahnprojekt Hannover–Bielefeld | 6. Plenum | 03.11.2022

 Einführung, Begrüßung
(Ralf Eggert, ifok; Carsten-Alexander Müller, DB Netz AG)

 Organisatorisches: Protokoll verabschieden 5. Plenum
(Ralf Eggert, ifok)

 Stand der Vorplanungen
(Carsten-Alexander Müller, DB Netz AG)

 Bewertungsmethodik
(Dr. Joachim Hartlik)

 Ergebnisse der Regional-Treffen: Bewertungs-Kriterien und ihre Gewichtung
(Dr. Joachim Hartlik/Dr. Stefan Balla, Froelich & Sporbeck)

 Wie geht es weiter? Ausblick
(Carsten-Alexander Müller, DB Netz AG)
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Protokoll 5. Plenum 
verabschieden

Ralf Eggert, ifok

Bahnprojekt 
Hannover–Bielefeld



Es sind keine Änderungen zum Protokoll eingegangen
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Stand der Vorplanungen

Carsten-Alexander Müller, DB Netz AG 

Bahnprojekt 
Hannover–Bielefeld



H–Bi: 2 Gleise für mehr Kapazität und für den Deutschlandtakt
Wir prüfen alle Optionen ergebnisoffen im Dialog! 

Hannover

Bielefeld

Bestand ausbauen?

Neue Trasse bauen?

Aus + Neubau kombi?
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Stand Ende 2022

 Ausbau baulich untersucht

 Neubau: Suchraum, 
Raumwiderstände, 
Grobkorridore definiert

 Ein- und Ausfädelungen 
liegen vor

Ziele 2023

 Bewertungs-Methode für 
Vergleich liegt vor

 Trassenvarianten sind 
vorhanden 2023

 Raumordnung startet
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Bad Nenndorf

Rodenberg

Wunstorf

Seelze

Barsinghausen

Sachsenhagen

Haste

Lindhorst
Suchraum

Bestandsstrecke 1700

2-gleisiger Engpass

Grobkorridore

Neu+Bestand verbinden

Raumwiderstand 5

Legende

Zu untersuchende Ein- und Ausfädelungen aus Bestandsstrecke (Ost)
Die neue Cargo-Werk-Verbindung wird noch untersucht | Ergebnisse im Winter

Leaflet | © MapTile © OpenStreetMap contributors
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Stadthagen

Minden

Bad EilsenPorta Westfalica

Bückeburg

Auetal

Suchraum

Bestandsstrecke 1700

2-gleisiger Engpass

Grobkorridore

Neu+Bestand verbinden

Raumwiderstand 5

Legende

Zu untersuchende Ausfädelungen (Mitte)  
Neubau + Bestand verbinden | Ergebnisse im Winter
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Herford

Bielefeld

Bad Salzuflen

Suchraum

Bestandsstrecke 1700

2-gleisiger Engpass

Grobkorridore

Neu+Bestand verbinden

Raumwiderstand 5

Legende

Zu untersuchende 
Ausfädelungen (West)  
Neubau+Bestand verbinden 
Ergebnisse im Winter

Bi-Brake



Bewertungsmethodik

Bahnprojekt
Hannover–Bielefeld

PG Bosch / Dr. Hartlik



11

Grundmodell der Bewertung
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Bewertung

Bewertungsobjekt 
oder Wertträger

Begründung

Stellungnahme

Wert-
system

Wertbewusstsein

Bewertungs-
subjektSachmodell

Sachkenntnis

Kriterien 
Umwelt, 

Raumordnung 
und Technik

Behörde,
Vorhabenträger,

Betroffene …Trassen-
varianten



12

Variantenvergleich bedeutet 
Bewerten
Bewertung + Aggregation der Ergebnisse 
für objektiven Alternativenvergleich

 Bewertung verschiedener Belange und 
Kriterien über einheitliche, fünfstufige 
Rahmenskala

 Transformation der mit GIS-Technik 
gewonnenen Messwerte (lfd m, ha, 
Anzahl betroffener Objekte…) in 
Zielerreichungsgrade

Bewertung der Kriterien
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Varianten A B C D E F

laufende m 3.700 5.300 2.200 800 2.600 4.000

Durchschneidungslänge Vorranggebiet Natur + Landschaft

Beispiel

Sehr hoher Zielerreichungsgrad/sehr geringe Auswirkungen

Sehr geringer Zielerreichungsgrad/sehr hohe Auswirkungen

sehr hoch
++

hoch
+

mittel
o

gering
-

sehr gering
--
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Variantenvergleich bedeutet 
Bewerten
Bewertung + Aggregation der Ergebnisse 
für objektiven Alternativenvergleich

 Bewertung verschiedener Belange und 
Kriterien über einheitliche, fünfstufige 
Rahmenskala

 Transformation der mit GIS-Technik 
gewonnenen Messwerte (lfd m, ha, 
Anzahl betroffener Objekte…) in 
Zielerreichungsgrade

Bewertung der Kriterien
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--

 Bevorzugung eindeutig messbarer 
Kriterien m

Skalierung in ordinale  
Wertstufen

Kardinale Skalierung in 
Zielerreichungsgrade 
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Kriterien für die Ableitung von Gewichtungen

Gewichtung der Kriterien
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--

Normenhierarchie der 
Bewertungskriterien

Berücksichtigung des 
Raumwiderstands aus RWA*

Schwere und Komplexität 
der Auswirkungen

Vorübergehende oder 
dauerhafte Auswirkung

Kompensationsmöglichkeit 
von Auswirkungen

Eintrittswahrscheinlichkeit 
von Auswirkungen

Ziele übergeordneter 
Programme (Bund, Land)

Differenzierungsgrad
zwischen den Varianten

Regionale Betroffenheit 
schutzwürdiger Gebiete

Ergebnisse  GIS - technischer  
Berechnungen 

Gewichtung 
Stufe 1
Festlegung der 
vorläufigen 
Gewichte

Gewichtung 
Stufe 2
Anpassung auf-
grund realer 
Betroffenheiten

*Abkürzungen
RWA – Raum-Widerstands-Analyse
GIS – Geo-Informations-System 
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Festlegung der Gewichtung (1. Stufe)

Gewichtung der Kriterien

Bahnprojekt Hannover–Bielefeld | 6. Plenum | 03.11.2022

Entscheidung für Faktorisierung noch 
folgender Methodik

 Skala von 0,5 bis 3,0 mit 0,5 Schritten 
drückt jeweiliges Gewicht aus

 Gewichtungen auf jeder Kriterienebene

 Skalierung mit 6 Wertstufen mit 
ausreichender Differenzierungsmöglichkeit

 kein zu massiver Einfluss einzelner 
Kriterien (maximal Sechsfachgewichtung)

Faktor Erläuterung zur Bedeutung der 
Gewichtung

0,5 Geringe Bedeutung/niedrigstes Gewicht

1,0 Standard- bzw. Grundgewicht des 
Kriteriums

1,5 Leicht erhöhte Gewichtung

2,0 Deutlich erhöhtes Gewicht

2,5 Hohe Gewichtung

3,0 Gewichtung mit maximaler Bedeutung 
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Vorschlag zur 
Gewichtung 1. Stufe

Gewichtung der Kriterien
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 Gewichtung auf Ebene 
der Belange bzw. 
Schutzgüter

 Gewichtungen auf Ebene 
der Haupt- und 
Teilkriterien
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Nutzwertanalyse (NWA) als methodische Basis
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--

Excel-Tabelle „Nutzwertanalyse HBI“ mit Beispieldaten + fiktiven Varianten

Transformation in %

Rundung zu 5-stufiger 
Ordinalskala

Kardinaler Messwert

Gewichtung
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Nutzwertanalyse als methodische Basis
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--

Excel-Tabelle „Nutzwertanalyse HBI“ mit Beispieldaten + fiktiven Varianten
Irrelevanzkriterium 10%

Ableitung der Wertstufen

MAX/MIN>1,1?
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Ausreißer in der NWA
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--

Excel-Tabelle „Nutzwertanalyse HBI“ mit Beispieldaten + fiktiven Varianten

Ausreißer



Zusammenfassung 
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 Herr Dr. Hartlik stellt die Methodik des Variantenvergleichs vor.

 Er erläutert: Die Nutzwertanalyse ermittelt für alle Kriterien jeweils den 
Zielerreichungsgrad für jede Variante. So werden unterschiedliche Kriterien vergleichbar. 

 Die Bewertung enthält notwendigerweise immer einen gewissen subjektiven Anteil. Nach 
Vorliegen der Ergebnisse können die Auswirkungen unterschiedlicher Gewichtungen auf 
das Ergebnis verglichen werden.

 Teilnehmende drängen darauf, im Vergleich der Varianten auch die Nullvariante zu 
betrachten. Herr Dr. Hartlik betont: Der Vergleich der Varianten mit der Nullvariante 
(Status Quo) erfolgt immanent immer für jedes Kriterium und ist über die konkreten 
Messergebnisse ablesbar.

 Die Bewertungsmethodik wird im Rahmen der formellen Verfahren nochmals behördlich 
überprüft und gegebenenfalls in der Folge angepasst.
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Ergebnisse der Regionaltreffen: 
Bewertungs-Kriterien und ihre 
Gewichtung

Bahnprojekt
Hannover–Bielefeld

Dr. Stefan Balla, FROELICH & SPORBECK



8 Regional-Treffen erörterten online die Bewertungs-Methodik
4 für Nordrhein-Westfalen, 4 für Niedersachsen. 43 bis 56 Personen nahmen teil. 

11. Juli
2. Regio-Treff NI: 
Kriterien

19. September
3. Regio-Treff NI 
Skalen, Gewichtung

26. September
3. Regio-Treff NW 
Skalen, Gewichtung

3. November
6. Plenum:
Methodik erörtern

20. Juni
5. Plenum: 

Kriterien

24. August
2. Regio-Treff NW: 

Kriterien

13. Oktober
4. Regio-Treff NI

Gewichtung

18. Oktober
4. Regio-Treff NI

Gewichtung

Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov.
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29. Juni
1. Regio-Treff NI: 

Kriterien

11. August
1. Regio-Treff NW: 

Kriterien
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 Die Regional-Treffen fanden 
als Video-Konferenzen statt. 
Die Treffen konnten außerdem 
öffentlich als Livestream 
verfolgt werden.

 Die Fachleute fassten die 
Ergebnisse der Sitzungen in 
einer Excel-Tabelle zusammen. 

 Die Excel-Tabellen wurden im 
Internet veröffentlicht und 
dem Plenum per E-Mail 
übermittelt.

 Für das 6. Plenum wurden alle 
Ergebnisse zusammengefasst



Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt und Raumordnung
Erläuterungen zur Kriterien-/Bewertungstabelle
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Die Spalten "Hinweise aus den Regionaltreffen" und 
"Prüfergebnis" enthalten die Dokumentation der 
Ergebnisse aus den gemeinsamen Workshops sowie 
deren vorgesehene weitere Berücksichtigung durch 
die Gutachter.

 Grün markierte Hinweise wurden umgesetzt.

 Rot markierte Hinweise werden nicht 
weiterverfolgt.

 Lila markiert sind Änderungen in der Gewichtung.

 hellgrau markiert sind Hilfs-Summen, um die 
Gewichtungsprozente zu berechnen.



Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Umwelt
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Raumordnung
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Raumordnung
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Raumordnung
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Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Raumordnung

Bahnprojekt Hannover–Bielefeld | 6. Plenum | 03.11.2022 34



Ergebnisse Regionaltreffen Bereich Technik
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Kriteriengerüst Kriterien Gewichtung

Nr. Gewichtungs-
faktoren* Belang / Hauptkriterum / Kriterium Hinweise aus den Regionaltreffen Prüfergebnis Hinweise aus den Regionaltreffen Prüfergebnis 

Belanggruppe Technik
T 5,5 Technik
T1 27,3% 1,5 5,5 Optimierung der Trassierung
T1.4 5,0% 1,0 Laufweglänge Aufnahme eines Kriteriums zur 

Laufwegslänge
Prüfung ob Differenzierung zwischen 
Aus- und Neubau sinnvoll ist

Kriterium wurde aufgenommen

Eine Unterscheidung in Aus- und Neubau ist 
nicht sinnvoll, da eine Positiv- oder 
Negativbewertung über die reine 
Unterscheidung zwischen Aus- und Neubau 
nicht möglich ist, die Effekte über andere 
Kriterien dennoch abgebildet wird.

T2 18,2% 1,0 11,0 Anpassungen weiterer Verkehrsträger / 
Notwendige Bauwerke

T2.6 4,1% 2,5
Tunnel

Eingleisige/zweigleisige Röhren 
differenzieren (aktuell über Anzahl der 
Röhren berücksichtigt)

Es sind im Rahmen der Trassenfindung nur 
zweiröhrige Tunnel vorgesehen.

T3 27,3% 1,5 4,0 Bauausführung
T3.1 6,8% 1,0 Bewegte Erde Wunsch: Materialverbrauch zusätzlich 

zum NKV berücksichtigen / "Menge des 
verbauten Betons" soll berücksichtigt 
werden (Ressourcenverbrauch, bewegte 
Massen) 

Eine Kenngröße "bewegter Beton" wird 
indirekt über die einzelnen Bereiche der 
Bauwerke und der Laufweglänge 
aufgenommen und wird nicht als weiteres 
Kriterium herangezogen. 

T4 27,3% 1,5 4,5 Betrieb
T4.1 9,1% 1,5 Kompatibilität von Verkehrskonzepten Aufwärtskompatibilitäten, zukünftige 

Verkehrskonzepte, zusätzliche, 
verbesserte Verkehrsrelationen sollen 
berücksichtigt werden

Hier werden nur bestehende Konzepte in die 
Betrachtung einfließen. Die weiteren positiven/ 
negativen Effekte einer Trasse werden 
ansonsten im Bereich des Nutzen-Kosten-
Verhältnisses (NKV) betrachtet.

T4.3 12,1% 2,0 Sperrpausennotwendigkeit weitere mögliche Bilanzierungsgrößen: 
Länge der Sperrpausen Anzahl der 
ausgefallenen Züge, Länge der 
gesperrten Strecke

Für diese frühe Betrachtung ist eine detaillierte 
Sperrpausenbetrachtung nicht möglich.

Gewichtung umstritten, da nur 
baubedingt. Gewichtung prüfen, 
teilweise wird niedrigerer Wert 
verlangt, teilweise wird Beibehaltung 
Gewichtung 2 gefordert

Die Gewichtung wird 
zunächst auf 2,0 belassen.



Diskussion
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Zusammenfassung 
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 Herr Dr. Balla und Herr Müller stellen die eingegangenen Hinweise zur Bewertungsmethodik aus den vergangenen 
acht Regional-Treffen vor. Es nahmen zwischen 43 und 56 Personen teil.

 Herr Dr. Balla ergänzt: Um Doppelungen von Bewertungsaspekten zu vermeiden, wurden schutzgutbezogene 
Bewertungsaspekte konsequent in der Belanggruppe Umwelt erfasst. Die Methode zum Vergleich der Ergebnisse 
der drei Belanggruppen Umwelt, Raumordnung und Technik untereinander ist noch nicht festgelegt. 

 Teilnehmende regen erneut die Berücksichtigung bereits bestehender Lärmquellen an. In weiteren Sitzungen des 
Plenums soll der neue Schallgutachter eingeladen werden, um solche Fragen detailliert zu diskutieren.

 Eine Bilanzierung der Treibhausgas-Emissionen des Projekts ist laut der Deutschen Bahn bereits vor 
Projektbeginn durch das Bundes-Verkehrsministerium erfolgt. Sie wird für die ernsthaft in Betracht kommenden 
Varianten in einem weiteren Schritt vor dem Raumordnungsverfahren nochmals erfolgen (verursachte Emissionen 
durch Bau und Betrieb einerseits, vermiedene Emissionen durch die Verkehrsverlagerung andererseits). 
Teilnehmende regen an, dies bereits im Bewertungskatalog zu berücksichtigen.

 Detaillierte Hinweise zu einzelnen Kriterien wurden direkt in der Bewertungstabelle erfasst.
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Ausblick

Carsten-Alexander Müller, DB Netz AG

Bahnprojekt
Hannover–Bielefeld



Vom Planungsauftrag bis zum Bau: Vom Groben zum Feinen
Viele planerische, behördliche, parlamentarische Schritte nötig bis zum Bau.
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Mit der Bewertungsmethodik verringern Fachleute die Anzahl der Trassen-
Alternativen bis zu einer oder wenigen Antrags-Variante(n). 
Die Raumwiderstände werden als Bewertungs-Kriterien aufgegriffen.

Die Raumwiderstandsanalyse 
verkleinert den Suchraum.

BVWP, D-Takt
zeigen Bedarf

Grundlagen 
ermitteln Planung Genehmigung Bau

Ziel: Baurecht erhalten
Per Planfeststellung durch Eisen-
bahnbundesamt oder per Maß-
nahmengesetz durch Bundestag 
ergeht das Baurecht.

Ziel: Finanzierung klären 
Parlamentarische Befassung 
im Bundestag legt die genaue 
Linie und Gelder für regionale 
Forderungen fest.

Ziel: Beste Alternative
Mit Bewertungsmethodik 
und Raumordnung die 
beste Alternative finden.

Ziel: Betrieb aufnehmen 
Nach dem Abschluss des 
Baus geht die Strecke in 
Betrieb.

Wir sind hier.

Die Öffentlichkeit wird im gesamten Zeitraum beteiligt.
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Bis Anfang 2023 entwickeln wir die Bewertungs-Methodik
Wie finden wir die relativ besten Trassen aus Ausbau, Neubau, Hybrid?

11. Juli
2. Regio-Treff NI: 
Kriterien

19. September
3. Regio-Treff NI 
Skalen, Gewichtung

26. September
3. Regio-Treff NW 
Skalen, Gewichtung

3. November
6. Plenum:
Methodik erörtern

20. Juni
5. Plenum: 

Kriterien

24. August
2. Regio-Treff NW: 

Kriterien

13. Oktober
4. Regio-Treff NI

Gewichtung

18. Oktober
4. Regio-Treff NI

Gewichtung

Änderung

31. Januar
7. Plenum:

Methodik 
abschließen

Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.
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2023
Ziele: Methodik steht.

Trassen (Ausbau, 
Neubau, Hybrid) mit 
Methodik vergleichen.

Raumordnerische 
Verfahren starten.

2023

29. Juni
1. Regio-Treff NI: 

Kriterien

11. August
1. Regio-Treff NW: 

Kriterien
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Jan. Feb. Mär.

X. März/April
8. Plenum



Lesen Sie mehr auf:
www.hannover-bielefeld.de
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